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Weiter geht’s!
Der zweite Bauabschnitt der 
Hegaustraße soll – die Bewilli-
gung der Haushaltsmittel An-
fang nächsten Jahres durch 
den Gemeinderat vorausge-
setzt – im Mai beginnen und im 
Oktober abgeschlossen sein, 
kündigte Oberbürgermeister 
Bernd Häusler am Dienstag an. 
Die Neugestaltung betrifft den 
Abschnitt von der Erzberger-
straße bis zur Scheffelstraße. 
Der vor kurzem vollends frei-
gegebene 1. Abschnitt der He-
gaustraße wird indes schon in-
tensiv von Autofahrern als 
Parkplatz genutzt, ohne dass 
dieser an dieser Stelle hierfür 
vorgesehen wäre. Da gilt es 
trotz der Parkplatznot gerade 
in der Vorweihnachtszeit von 
der Stadt Einhalt zu gebieten. 
Denn dafür ist die aufwändig 
sanierte Innenstadtstraße zu 
schade. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Im ganzen Blatt

GESCHENKIDEEN
Diese Woche 
neun
Geschenk-
ideen 
unserer 
Kunden.

TIPPS IM ADVENT
Vom Singener Hüttenzauber über 
die 90er Party in der Stadthalle bis 
hin zur schwungvollen Silvester-
party im Alemannenkeller – auf 
www.waswannwo.tips warten je-
de Menge Ausgeh- und Veranstal-
tungstipps rund um Weihnachten, 
an Silvester und natürlich auch im 
neuen Jahr. Reinschauen und in-
spirieren lassen …

 Auch 2017 wird musikalisch 
am letzten Tag des Jahres mit 
einem besonderen Konzert be-
schlossen. Ab 17 Uhr wird Star-
trompeter Otto Sauter gemein-
sam mit dem Countertenor Ed-
son Cordeiro in der Herz-Jesu-
Kirche das hochklassige Silves-
terkonzert präsentieren, wie 
Bürgermeisterin Ute Seifried 
ankündigte. Seit letztem Jahr 
ist sie Vorsitzende des 1989 ge-
gründeten Otto-Sauter-Hilfs-
fonds, dessen Gelder für Hilfs-
projekte aus dem Benefizkon-
zert generiert werden. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Silvesterkonzert
mit Otto Sauter

 »Warum gibt es Kunst, wo es 
doch Kriege gibt«, schrieb der 
aus Singen stammende Künst-
ler Felix Droese im Jahr 1996 
in einen Pappkarton und 
machte damit ein Kunstwerk 
aus dem Stück Papier mit der 
Frage über einen Widerspruch 
- aus seiner Sicht.
Um einen spannenden »Wider-
spruch« geht es dabei auch in 
der diesjährigen Glückwunsch-
beilage des WOCHENBLATTs 
zu Weihnachten. Denn in einer 
Zeit, da so viele über die Ver-
einzelung der Menschen kla-
gen, die oft nur ihre eigenen 
Interessen kennen, heißt es auf 
einmal »... miteinander«. 
Und das aus gutem Grund. 
Denn unsere Region ist ein 
schönes Spiegelbild dieses Wi-
derspruchs, dass so viele sich 
als Einzelkämpfer auf der Jagd 
nach ihrem Glück sehen, dass 
es aber eben ganz viele gibt, 
die Dinge in Gemeinschaft, 
miteinander angehen, die da-
raus Kraft und Zuversicht 
schöpfen, einfach weil es mehr 
Energie in die richtige Rich-
tung lenkt, als ein »gegenei-
nander«.
Thorsten Gompper, neuer Pfar-
rer der Seelsorgeeinheit Hilzin-
gen-Hohenstoffeln, macht sich 
zum Beispiel seine Gedanken 
darüber, welche Figur er selbst 

denn wäre in dem Miteinander 
einer Weihnachtskrippe.
Klaus, Helmut und Roland Matt 

sind nicht nur drei Brüder, sie 
haben auch noch eine gemein-
same Leidenschaft: die Musik. 

Und »miteinander« machten sie 
unter anderem als »Galgenberg 
Musikanten« und in verschie-
denen Musikvereinen die Büh-
nen unsicher. Das sportlich 
miteinander mehr gehen kann, 
als wenn es ein Verein allein 
probieren wollte, wird mit der 
»Jugendspielgemeinschaft He-
gau« hier im WOCHENBLATT 
vorgeführt. Miteinander geht 
auch über Generationen hin-
weg, wie das Leih-Oma-Modell 
aus Mühlhausen-Ehingen 
exemplarisch berichtet. Ohne 
viele, zum Teil auch himmli-
sche Helfer, hätte Anni Wieser 
nicht ein »Engel für Afrika« 
werden können. Ein besonderes 
Miteinander pflegt die Reha-
Sportgruppe der Lebenshilfe 
Singen-Hegau - auf  »Augenhö-
he«, wie plausibel erklärt wird.
Dr. Aram Bani hat zehn Jahre 
an seinem Buch »Die Welt hat 
mich vergessen« über das 
Schicksal der Kurden aus Sicht 
eines Betroffenen geschrieben, 
nach fünf Jahren kam als 
wichtige Ergänzung der Lektor 
hinzu, der dabei mithalf ein 
Buch zu schreiben, das alle 
verstehen können. 
Miteinander ist vielfältig: erle-
ben kann man das auch beim 
therapeutischen Reiten im Pes-
talozzi Kinderdorf. Oder wie ist 
das, wenn der Rennfahrer und 

sein Auto auf der Rennstrecke 
zum rasenden Dreamteam wer-
den? Und manchmal muss man 
in ein fernes Land gehen, um 
ein versöhnliches Miteinander 
zu finden, wie Wilhelm Waibel, 
der in der Ukraine ehemalige 
Kriegs-Zwangsarbeiter aus der 
Singener Industrie aufspürte.
2017 war hier in der Region 
von vielen Miteinander-Aktio-
nen geprägt, zwei davon ragen 
als Leuchttürme heraus: Das ist 
zum einen - in eigener Sache - 
natürlich der 50. Geburtstag 
des WOCHENBLATTs, der ein 
ganzes Jahr mit vielen Aktio-
nen für die Region gefeiert 
wurde und das Miteinander für 
die Heimat in der Jubiläums-
ausgabe genau am Geburtstag, 
dem 30. Juli 2017, auf span-
nende Weise würdigte.
Und da gab es das »jeden Mo-
ment wert« aus Radolfzell, mit 
dem zum Jubiläum 750 Jahre 
Stadtrechte auch fast ein gan-
zes Jahr lang ganz viel an Mit-
einander für diese Stadt in Be-
wegung gesetzt werden konnte, 
das nun hoffentlich anhält. 
Mehr gibt es in unserer Beilage, 
genau das richtige für die Fei-
ertage und die ruhigeren Zeiten 
»zwischen den Jahren«, für die 
das ganze WOCHENBLATT eine 
segensreiche und positiv wi-
derspruchsreiche Zeit wünscht.

»Miteinander« - der Mehrwert für uns alle
Glückwunschbeilage des WOCHENBLATTs zur Weihnacht 2017 / von Oliver Fiedler

Die Weihnachts-Glückwunschbeilage des WOCHENBLATTs.

 Im Gespräch mit dem WO-
CHENBLATT beruhigte ECE-
Projektleiter Marcus Janko all 
jene, die sich fragen, ob die 
Verzögerungen beim »Cano« 
weitreichendere Folgen hätten, 
möglicherweise gar die Nicht-
realisierung des Einkaufscen-
ters gegenüber dem Singener 
Bahnhof. Aufgrund der derzei-
tig massiven Baukonjunktur sei 
es schwierig, Bauunternehmen 
mit jener Verlässlichkeit unter 
Vertrag zu nehmen, die für ein 
Projekt solcher Größenordnung 
nötig seien, so Janko. Die Ver-

handlungen hierfür laufen auf 
Hochtouren. 
Doch Termin und Kostensicher-
heit müsse er schwarz auf weiß 
haben, bevor beispielsweise der 
Ankauf des Zollareals von der 
Stadt Singen durch die Otto-
Gruppe erfolgen könne. Des-
halb sei der angedachte Zeit-
plan - Anfang Dezember sollte 
der Kauf ja in Hamburg vollzo-
gen werden - verschoben wor-
den. Er sei jedoch mehr als zu-
versichtlich ob der Realisierung 
des Einkaufszentrums in Sin-
gen, betonte Janko. Mehrfach 

verwies der ECE-Projektleiter 
auf den konservativen und for-
malen Entscheidungsprozess 
seines Konzerns. Es sei besser 
jetzt Verzögerungen von Wo-
chen oder gar Monaten in Kauf 
zu nehmen, statt das diese 
während der Bauphase auftre-
ten. 
Janko bestätigte zudem auf 
Nachfrage , dass die Mieter bei-
spielsweise im Holzer-Areal ih-
re Kündigungen erhalten hät-
ten. Das laufe seinen gewohn-
ten Gang. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Verzögerungen beim Cano sind
Baukonjunktur geschuldet Lange Zeit war es ruhig um das 

Thema Kiesabbau im Dellenhau 
geworden. Wie Oberbürger-
meister Bernd Häusler hofft, 
könne es zeitnah im ersten 
Quartal zu einem freiwilligen 
Vororttermin entweder auf Hil-
zinger oder Singener Gemar-
kung kommen. Daran würden 
sowohl die Regierungspräsi-
dentin, wie schon vor einiger 
Zeit angekündigt, als auch Mit-
glieder des Petitionsausschus-
ses des Landtags teilnehmen, 
der sich mit dem in der Region 
heiß diskutierten Thema befas-
se. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Dellenhau
bleibt im Fokus

Singen

Der schnelle Kredit

Pfandkredit & Goldankauf
Ihr Leihhaus in 
Singen

interP
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Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 – 9 38 97 24
www.ruby-erbrecht.de
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Die KSV-Ringer dominierten 
auch den letzten Heimkampf 
vor eigenem Publikum und fei-
erten die Meisterschaft in der 
Verbandsliga sowie den Auf-
stieg in die Oberliga Südbaden. 
Gegen die Gäste aus dem 
Schwarzwald konnte Volker 
Hirt mit seinem Team noch ein-
mal überzeugen. 
Nach dem Kampf überbrachte 
Winfried Schubert vom Südba-
dischen Ringerverband Glück-
wünsche und den Meister-
Wimpel.
Florin Gavrila eröffnete mit ei-
nem Überlegenheitssieg und 
brachte die Gastgeber in Füh-
rung. Daniel Weh machte einen 
klasse Kampf, musste sich aber 
1:5 nach Punkten gegen Mar-
cus Mickein geschlagen geben 
4:2. Damian Porwoll und Yan 
Ceban zeigten dem Publikum 
im Saisonfinale noch einmal 
super Kämpfe und errangen 
den 28:6-Punktgewinn für den 
KSV. 
Damit beendeten die Ringer des 
KSV Gottmadingen die Saison 
mit nur einer Niederlage und 
schafften den Aufstieg in die 
südbadische Oberliga. Nach ei-
ner überzeugenden Runde in 
der Verbandsliga weckte die 
Mannschaft um Volker Hirt 
auch bei ihren Fans die Lust 

darauf. Auch die zweite Mann-
schaft gewann ihren letzten 
Kampf gegen Taisersdorf und 
sicherte sich mit dem deutli-
chen Sieg (30:1) Platz eins in 
der Bezirksklasse mit dem Auf-
stieg knapp vor den Ringern 
aus Radolfzell.
Insgesamt war 2017 eine sehr 
erfolgreiche Saison für die 
Gottmadinger Ringer. Die erste 
und die zweite Mannschaft 
wurden jeweils Erster in ihrer 
Liga und auch die Schüler-
mannschaft in der Verbandsju-
gendliga konnte sich gegenüber 
der vergangenen Saison noch 
einmal steigern und einen her-
vorragenden dritten Platz er-
kämpfen. 
Auch das zweite Nachwuchs-
team erreichte in der Bodesee-
staffel der Aufbauklasse den 
ersten Platz und trägt somit zur 
hervorragenden Abschlussbi-
lanz der Saison 2017 der vier 
Mannschaften der Gottmadin-
ger Ringer bei. 
Für den Verein war es somit ei-
ne äußerst erfolgreiche Saison. 
Gemeinsam mit den sportlichen 
Verantwortlichen hat auch die 
Vereinsführung des KSV Gott-
madingen um Rolf Kraus und 
Ingrid Kühne hervorragende 
Arbeit geleistet. 

redaktion@wochenblatt.net

Ringer freuen sich auf 
die Oberliga

Gottmadingen

Rund 90 Kinder aus dem Käthe-
Luther-Kinderhaus durften sich 
über einen vorgezogenen Be-
such des Christkinds freuen.
In Zusammenarbeit mit dem 
Verein »Widmann hilft Kindern 
in der Region e.V.« hatte die 
Singener Karstadt-Filiale zum 
vierten Mal einen Wunschbaum 
aufgestellt. An ihm hingen in 
den letzten Wochen die 
Wunschzettel der Kinder aus 
dem Käthe-Luther-Kinderhaus. 
»Etwa 70 bis 80 Prozent der 
Wünsche am Baum wurden 
von den Karstadt Kunden er-
füllt. Das ist eine erfreulich 
große Zahl. Den Rest haben un-
sere Sponsoren übernommen, 
die auch unsere weiteren Weih-
nachtsaktionen unterstützen«, 
erzählt Hans Teschner im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT. Insgesamt kamen so 
rund 90 Weihnachtsgeschenke 
zusammen, die Rudi Babeck 

und Hans Teschner vom Verein 
»Widmann hilft Kindern in der 
Region« zusammen mit den 
Hauptsponsoren Manuel Seli-
ger von der Firma Seliger 
Brands, Christian Martin von 
der Firma Stemar und Dominic 
Seliger von der Firma Seliger 
Autoteile an die Kinder vertei-
len konnten. 
Sehr dankbar für die Unterstüt-
zung zeigte sich Manuela Wai-
bel, die Leiterin des Kinderhau-
ses. Als kleines Dankeschön der 
Kinder gab es dann noch ein 
Ständchen mit Weihnachtslie-
dern. Rudolf Babeck und Hans 
Teschner bedankten sich ihrer-
seits für die gute Zusammenar-
beit mit Thomas Przybylski, 
dem Geschäftsführer der Singe-
ner Karstadt-Filiale, »der seit 
Jahren sehr engagiert bei dem 
Weihnachtsprojekt dabei ist«, 
so Teschner. Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net

Schöne Bescherung
Wunschbaum-Geschenke verteilt

Singen

Die erste Vorsitzende Claudia 
Rehling konnte am vergange-
nen Freitag eine Spende von 
5.000 Euro für den Brillenfonds 
der AWO Singen vom Lions- 
Club Singen-Hegau entgegen- 
nehmen. Da bereits vor Jahren 
Sehhilfen als Kassenleistungen 
gestrichen worden sind und es 
keine staatliche Unterstützung 
für Menschen mit wenig Geld 
mehr gab, wurde der Brillen-
fonds Anfang 2014 vom Orts-
verein der AWO Singen einge-
richtet und unterstützt seither 
bedürftige Personen beim Kauf 
einer notwendigen Brille. Auf-
grund der hohen Nachfrage 
waren die Mittel, die zu einem 
großen Teil aus Eigenmitteln 
aber auch aus Spenden stamm-

ten, nahezu aufgebraucht, so 
dass die jetzt erhaltene Spende 
einen hohen Beitrag zur Fort-
führung des Projekts leistet.
Volker Oppermann vom Lions 
Club betonte, dass es dem örtli-
chen Club wichtig ist, regionale 
Projekte zu unterstützen. In 
diesem Jahr feiert der Lions 
Club sein 100-jähriges Beste-
hen und die Organisation hat 
von Beginn an Projekte für gu-
tes Sehen unterstützt, denn gu-
tes Sehen ist wichtig für die 
Teilhabe am sozialen Leben. 
Daher fiel die Wahl für das 
diesjährige Jubiläumsprojekt 
des Lions-Clubs Singen-Hegau 
auf den Brillenfonds der AWO 
Singen. 

redaktion@wochenblatt.net

Neue Brillen 
dank der Lions

Verfrühtes Weihnachten: Die Kinder des Käthe-Luther-Kinderhau-
ses freuten sich über die Geschenke aus der diesjährigen Wunsch-
baum-Aktion. swb-Bild: dh

Singen

Große Freude bei der AWO Singen über die Spende des Lion-Clubs 
Singen-Hegau für den Brillenfonds. swb-Bild: AWO

GUTE TATEN

 Mit einer Spende von 500 Euro  
unterstützt die Degussa-Bank 
das »Heunetzprojekt« der »Brü-
cke der Freundschaft«. Ein 
Selbsthilfeprojekt in Zambia, 
bei dem sich Frauen, die HIV-
infiziert sind treffen. Sie »ou-
ten« sich damit und haben 
gleichzeitig mit dem Herstellen 
von Heunetzen ein Betäti-
gungsfeld. Die fertigen Heunet-
ze werden in Deutschland wei-
terveräußert. Ralf Hänsler von 
der Degussa-Bank Konstanz 

und Singen zeigte sich sehr er-
freut, der »Bücke« und somit 
den Frauen in Zambia helfen zu 
können. 

redaktion@wochenblatt.net

Hilfe für Frauen
Spende für Brücke der Freundschaft

Die Ringer vom KSV Gottmadingen hatten 2017 ein sehr erfolgrei-
ches Jahr und konnten zahlreiche Siege feiern. Zurecht sind sie 
stolz auf die Erfolge, die die einzelnen Mannschaften erringen 
konnten. swb-Bild: Verein

Engen

Kultur hautnah erleben können 
die Besucher des Künstlerge-
sprächs am Sonntag, 7. Januar, 
um 15.30 Uhr im Städtischen 
Museum Engen + Galerie. 
An diesem Tag führt der re-
nommierte Künstler Zeljko Ru-
sic durch seine Ausstellung 
»Skulptur«. 
Die Stubengesellschaft lädt da-
zu herzlich ein. Wie immer ist 
am ersten Sonntag im Monat 
der Eintritt ins Museum kosten-
los.

redaktion@wochenblatt.net

Im Gespräch mit 
dem Künstler

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Beratung für legale 24h
Betreuung und Pflege zuhause
Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Ana Maria und Paul-Markus Ritter
Telefon 07551/8314454
www.promedicaplus.de/bodensee-hegau

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Vom 12.12.2017 bis einschließlich 23.12.2017
täglich geöffnet von 9.00 bis 17.00 Uhr
samstags jeweils 10.00 bis 15.00 Uhr

... Feines aus dem Ländle!

Angebot gültig vom 20.12.2017 bis 23.12.2017

Rinderzunge geraucht                                       1 kg    8,90€
Rollschinken von der Nuss,
leicht gepökelt, geraucht                                              100 g    0,89€
frischer Schweinehals o. Bein                1 kg    7,45€

Schinkenaufschnitt
4-fach sortiert                                                                     100 g    1,95€

Göttinger Bierkugel 350 g
100 g = 0,85 €                                                              1 Stück     2,99€
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Ihre Metzgerei Frick � Bietingen � Gailingen � Geisingen � Radolfzell

SUPER SONDERPREIS
Lyoner Stange 500 g          
=> 100 g                                      0,70€

Wir bedanken uns bei Ihnen für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen 
Ihnen  ein frohes 
Weihnachtsfest 2017.
Familie Frick mit Team

Pflegefachkraft gesucht

Martina Sandow-Butuci, Pflegedienstleiterin
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Zelglestr. 6, 78224 Singen
Tel. 0 77 31-99 83 25
martina.sandow-butuci@
johanniter.de

für den ambulanten Pflegedienst der Johanniter in 50 % 
Anstellung. Sofortiger Eintritt. Führerschein Voraussetzung.
Wir bieten Ihnen attraktive Anstellungskonditionen in einem netten
Team. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung oder rufen Sie an.

KRISTIS Fightclub e.V. Engen
TAEKWONDO holt Medaille! 

Sven Ludorf-Petrocelli vom KRISTIS
Fightclub e.V. Engen erkämpfte sich,
beim diesjährigen 32. Park-Pokal-
Taekwondo-Turnier in Sindelfingen
im Glaspalast, den 3. Platz und holte
sich damit die Bronzemedaille in der
LK 1–87 kg. Bei dem Punkte- und
Ranglisten-Turnier, an dem 700
Kämpfer aus 11 Nationen an den
Start gingen, wurde im Vollkontakt
nach den Olympiaregeln gekämpft.
Hierbei sammeln die Kämpfer
Punkte, um sich unter anderem für
die EM 2018 in Kazan/Russland zu
qualifizieren. Kristijan Balja, Trainer
und Gründer des Vereins war
vollkommen zufrieden mit der
Leistung seines Schützlings.

– Anzeige –

Li. Kristijan Balja
Re. Sven Ludorf-Petrocelli
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Im 5. Jahr spielen die Turm-
bläser von Herz-Jesu Ad-
ventslieder vom Turm der 
Herz-Jesu Kirche. Zu diesem 
besonderen musikalischen 
Vortrag von der Glockenstube 
sind alle am Samstag, 23. De-
zember, um 10.30 Uhr eingela-
den. Die Musiker dieses Blech-
blas-Ensemble werden für die 
Besucher des Wochenmarktes 
eine besondere Auswahl be-
sinnlicher Adventslieder spie-
len. 
Die Zusammenstellung von 
Trompeten, Hörnern, Posau-
nen und Tuben verspricht gute 
Unterhaltung und versetzt 
auch alle Passanten bei den 
letzten Weihnachtseinkäufen 
am Tag vor Heiligabend in ei-
ne angenehme vorweihnacht-
liche Stimmung. 
Die Kirchturmbläser von 
Herz-Jesu freuen sich auf Ih-
ren Besuch.

redaktion@wochenblatt.net.
swb-Bild: Archiv/of

TURMBLÄSER

Singen

Die Bauphase wird für die An-
wohner rund um den Herz-Je-
su-Platz nicht einfach, warb 
Singens Oberbürgermeister 
Bernd Häusler bei der Informa-
tionsveranstaltung am Mitt-
wochabend im Wichernsaal der 
Luthergemeinde mit knapp 50 
Bürgern um Verständnis. Die 
4.000 Quadratmeter große Bau-
grube mit zwei hohen Kränen 
zum Bau der Tiefgarage mit 76 
öffentlichen und 39 privaten 
Stellplätzen wird aber auch 
Pendler, Parkplatzsuchende und 
Wochenmarktbesucher betref-
fen. 
Zum einen ist während der ge-
samten Bauphase, die ab 9. Ja-
nuar mit Vorarbeiten beginnt, 
die Alpenstraße entlang des 
Platzes gesperrt. Denkbar, aber 
noch abgeklärt werden müsse, 
ob für Anwohner die Möglich-
keit des Parkens zum Ausladen 
besteht, hieß es vom Bauunter-
nehmen Züblin. Zudem fallen 
ab Januar auch die bislang et-
wa 110 oberirdischen Stellplät-
ze auf dem Herz-Jesu-Platz 
weg. Ebenso werden die Längs-
parkplätze an der Ekkehard-
straße und der Gehweg entlang 
des Platzes nicht mehr nutzbar 
sein. 

Gerade unter den Anwohnern 
sorgte der Wegfall der Stellplät-
ze für Unmut, so schlug bei-

spielsweise eine Frau vor, die 
im Zuge der Planungen wegge-
fallene zweite Ebene der Tief-

garage auf den Herz-Jesu-Platz 
zu verlegen. OB Häusler wider-
sprach ihr vehement und ver-

wies auf die verbesserte Platz-
qualität (offenbar mit einem 
großen Wasserspiel). Zudem 

seien nach dem Bau der Tiefga-
rage, die im Januar 2019 in Be-
trieb genommen werden soll, 
22 weitere Stellplätze in der 
Schwarzwaldstraße geplant. 
Der Rathauschef brachte erneut 
die Möglichkeit eines Paletten-
parkhauses neben dem Obdach-
losenheim mit mehreren hun-
dert Plätzen ins Spiel, dessen 
Realisierung er aber nicht ver-
sprechen könne. 
Wie der Betriebsleiter der 
Stadtwerke, Markus Schwarz, 
erklärte, könne mit der Fertig-
stellung des Tiefgaragenroh-
baus, der für Ende Juli 2018 ge-
plant ist, mit der Platzgestal-
tung begonnen werden. Dieser 
soll im Sommer 2019 fertig 
sein. Ende 2019 sollen dann 
auch die drei Gebäude auf dem 
Herz-Jesu-Platz mit 33 Woh-
nungen fertig sein. Hierfür ha-
be das Siedlungswerk die Frei-
gabe, betonte Heinz-Dieter 
Störk. Auch der vorgestellte 
Zeitplan soll eingehalten wer-
den, versicherte Joachim Dann-
ecker vom Bauunternehmen 
Züblin. Im Zuge der Vorarbei-
ten werden übrigens 24 Bäume 
umgepflanzt und zwei gefällt.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Zwei Jahre Baustelle am Herz-Jesu Platz
Alpenstraße wird entlang des Platzes gesperrt

Bis Ende 2019 werden die Bauarbeiten am Herz-Jesu-Platz noch 
dauern. swb-Visualisierung: Stadt Singen

Singen

Ein schönes Weihnachtsgeschenk bekam der Madrigalchor Alu 
Singen bei der letzten Chorprobe vor den Ferien. Der ehemalige 
Männergesangsverein »Sängergruppe Beuren an der Aach« hatte 
nach der Auflösung des Vereins nun keine Verwendung mehr für 
seinen Flügel. Von 1954 bis 2012 hat die Sängergruppe, zuletzt 
unter Chorleiter Heinz Rapp, gemeinsam gesungen und manch 
schönes Konzert bestritten. Hartmut Kasper, Chorleiter des Madri-
galchor Alu Singen bedankte sich herzlich für dieses großzügige 
Präsent, denn der bisherige Flügel, der im Gemeinschaftshaus der 
Alu stand, war doch schon recht ramponiert und ließ sich nicht 
mehr richtig stimmen. swb-Bild: Verein

Singen

Das Blasorchester Singen ver-
zauberte am Samstag, unter 
dem Titel »Instant Concert« das 
Publikum der gut besuchten 
Stadthalle während seines dies-
jährigen fast zweistündig dau-
ernden Festkonzerts auf eine 
ganz besondere Weise. Eröffnet 
wurde der Abend durch das Ju-
gendblasorchester unter der 
Leitung von Martina Bennet, 
welches sich mit dem klangfro-
hen Stück Allegory von Micha-
el Kamuf in die Herzen des Pu-
blikums spielte und von der 
ersten Minute an keinen Zwei-
fel ließ, dass dies ein klangfreu-
diger und kurzweiliger Abend 
werden würde. Die humorvoll 
gehaltene Moderation der Stü-
cke übernahmen der Trompeter 
Jakob Biehler und der Saxofo-
nist Johannes Fischer.
Die Sonatina von Robert Shel-
don, ein ruhiges, klangbetontes 
und nachdenkliches Stück, ist 
ursprünglich einer Schülerin 
gewidmet, die schließlich ihrer 
Krankheit erlag. Bewunderns-
wert, wie die beiden jugendli-
chen Moderatoren es schafften, 
den Bogen zu dem freudigen 

Stück Tango Argentina von Ro-
bert Sheldon zu schaffen. Der 
krönende Abschluss zur Pause 
bildete Lightning! von Todd 
Stalter, in dem der Komponist 
die Urgewalt eines Gewitters 
erzählt und das Jugendorches-
ter die gesamte musikalische 
Leidenschaft an Anmut, Melo-
die und auch Energie auslebt. 
Nicht ohne Grund forderte die 
gesamte Halle unter tobendem 
Applaus nach diesem grandio-
sen Erlebnis eine Zugabe.
Nach der Pause brachte Posau-
nist und »Ersatzmoderator« Pe-
ter Kaufmann, während seiner 
humorvollen Erläuterungen zu 
den einzelnen Stücken das The-
ma Instant Concert von Harold 
L. Walters auf den Punkt: »Ich 
dachte beim Lesen des Namens 
sofort an eine berühmte Singe-
ner Firma, die ebenfalls In-
stant-Produkte erzeugt«, er-
zählte er. In einer Instant-Sup-
pe gäbe es viele unterschiedli-
che Zutaten und Gewürze. So 
auch das erste Stück, gewürzt 
mit 30 Melodien in nur drei Mi-
nuten. Unter der Leitung von 
Michael Stefaniak servierte das 

Orchester diesen Ohren-
schmaus, bei dem sich Melo-
dienhighlight an Highlight 
nahtlos mit spielerisch leichtfü-
ßigen Übergängen reihte. 
Mars, The Bringer of War von 
Gustav Holst, beliebt bei gro-
ßen Kinofilmen, dürfte mit sei-
ner bedrohlichen Schwere, Dra-
maturgie und farbigen Orches-
trierung bei den Zuschauern 
genug Raum für ihr persönli-
ches Kopfkino gelassen haben. 
Ein großes Lob ist besonders 
beim Tanz der Vampire von Jim 
Steinman auch der Bühnen-
technik auszusprechen. Als 
akustisches Meisterwerk kann 
die Dybbuk Variations von 
Kenneth M. Snoeck bezeichnet 
werden. Dem Blasorchester ge-
lang es, die Mystik dieses Stü-
ckes, die herumirrende Seele, in 
die Gefühlswelten des Publi-
kums zu transferieren.

Uwe Johnen
redaktion@wochenblatt.net

Grandiose Konzertmischung
Instant Concert des Blasorchesters Singen in Stadthalle

Ein Meilenstein war war für das Blasorchester Singen das große Festkonzert am Samstagabend in der 
Stadthalle. swb-Bild: uj

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Singen

Auf der Weihnachtsfeier des 
Briefmarken- und Münzen-
sammlervereins Singen Ho-
hentwiel 1919 konnte der 1. 
Vorsitzende Michael Bandel ei-
ne ganz besondere Ehrung vor-
nehmen. Seit 1976 gehört Herr 
Karl-Heinz Neureither dem 
Verein an und war während 
dieser Zeit unter anderem auch 
lange Jahre 1. Vorsitzender. Für 
seine Verdienste um die deut-
sche Philatelie hat der Bund 
Deutscher Philatelisten, Bonn, 
Karl-Heinz Neureither eine 
Auszeichnung in Vermeil mit 
Ehrenurkunde und Ehrennadel 
verliehen. Diese Ehrung ist die 
zweithöchste Ehrung die ein 
Philatelist überhaupt erlangen 
kann. 
Die Ehrung nahm der 1. Vorsit-
zende Michael Bandel auf der 
Weihnachtsfeier vor. Als Dank 
für seine Verdienste um den 
Verein erhielt Neureither zwei 
Faksimiledrucke in Gold der 
ersten Briefmarke aus Baden 
und aus Bayern. Aber auch die 
Jugend wurde mit einem Ge-
schenk überrascht.

redaktion@wochenblatt.net

Ehrung für
Philatelist 

Der Geehrte Karl-Heinz Neu-
reither (links) und Michael 
Bandel, 1. Vorsitzender Brief-
marken- und Münzensammler-
verein Singen. swb-Bild: Verein

Zwei Leichtverletzte und 
10.000 Euro Sachschaden ist 
die Bilanz eines Unfalls, der 
sich am Sonntagabend ereignet 
hat. Ein auf der B34 aus Rich-
tung Steißlingen kommender 
Dacia dürfte trotz roter Ampel 
nach links auf die L220 abge-
bogen sein und prallte gegen 
einen aus Richtung Radolfzell 
kommenden Peugeot.

redaktion@wochenblatt.net

Rotlicht 
missachtet

Singen

Singen

Zum zweiten Mal ist das Kino 
Weitwinkel in Singen beim 
bundesweiten Kurzfilmtag mit 
dabei und beschließt damit sein 
Jahresprogramm 2017. Gezeigt 
wird am Donnerstag, 21. De-
zember um 20 Uhr »Nachbar-
schaftswahnsinn«. In Koopera-
tion mit AG-Kurzfilm wird die-
se Kompilation europäischer 
Kurzfilme aus den Jahren 2006 
bis 2016 gezeigt. Bei den 13 
Kurzfilmen wird der »Alltags-
wahnsinn« des Zusammenle-
bens thematisiert.

redaktion@wochenblatt.net 

Kurzfilmtage
im Weitwinkel

Freibühlstraße 13   
D 78224 Singen

Tel. 077 31 | 8 30 80   
Fax 077 31 | 8 30 85 5

info@widmann-singen.de
WIDMANN GmbH

www.widmann-singen.de

1.000,- € geschenkt!

Neujahrsaktion!

Sie möchten das Bad renovieren, sanieren oder umbauen?
Wir machen das aus einer Hand möglich und schenken Ihnen zum Komplett-
umbau nach Auftragserteilung die Armaturen im Gegenwert von 1.000,- €
Beratung – Planung – Ausführung komplett aus einer Hand
(Koordinierung von Planer, Fliesenleger, Maler, Elektriker usw.)

an Armaturen 
zum Badumbau

Für alle, die mehr erwarten.

Wir helfen Abschied nehmen.

Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen · Tel. 07731.9 97 50

16/20

c

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Steißlingen

Im Rahmen einer Gemeinde-
ratssitzung hatte der Vorsitzen-
de der CDU-Fraktion, Willi 
Streit vor einiger Zeit den Vor-
schlag gemacht, für die Ge-
meinde einen historischen 
Rundgang zu erarbeiten und 
die in Frage kommenden, se-
henswerten, alten Gebäude mit 
erklärenden Tafeln zu versehen 
und sie zu einem historischen 
Rundgang durch die Gemeinde 
zusammenzubinden. Nachdem 
nun der Kunst- und Kulturkreis 
die Gebäude ausgewählt, die 
historischen Hintergrundinfor-
mationen zusammengestellt 
und die Verwaltung die not-
wendigen Gespräche mit den 
Eigentümern geführt hatte, so-
wie einen informativen QR- 
Code erstellt hatte, konnte Bür-
germeister Artur Ostermaier am 
Montagvormittag die erste In-
formationstafel im Beisein des 
Vorsitzenden des Kunst- und 
Kulturkreises, Gunther Roos 
und des Leiters der Hauptver-

waltung, Roland Schmeh an die 
Familie Günther »Im Städtle 4« 
übergeben. Das Haus der Fami-
lie Günther ist das älteste Haus 
in Steißlingen. Das sog. »Stadt-
bäckenhaus« in der ehemaligen 
Badstubengasse stammt aus 
dem Jahr 1470 und wurde 
mehrmals im 15. und 16. Jahr-
hundert umgebaut und schließ-
lich im 20. Jahrhundert als 
Bauernhaus ausgelegt. Es ist ei-
nes der wenigen Gebäude, das 
die Wirren des 30-jährigen 
Krieges, des Schweizerkrieges 
und die Brandschatzungen der 
Eidgenossen überstanden hat. 
Nun soll es Ausgangspunkt ei-
nes 45 bis 60 minütigen Rund-
ganges mit etwa 14 weiteren 
historischen Gebäuden durch 
die Gemeinde werden. Die Fer-
tigstellung und das Anbringen 
aller Tafeln sollen voraussicht-
lich im späten Frühjahr 2018 
erfolgen.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Erster Schritt zum 
Ortsrundgang

Bürgermeister Artur Ostermaier überreicht der Familie Günther die 
Informationstafel für ihr historisches Haus. swb-Bild: le

Steißlingen

 Die Stadtbücherei in Steißlin-
gen ist in der Zeit von Freitag, 
22. Dezember bis Sonntag, 7. 
Januar geschlossen.

redaktion@wochenblatt.net

Stadtbücherei
macht Ferien

 Der Deutsch-Französische-Club 
in Steißlingen lädt im neuen 
Jahr zum Jour Fix am Freitag, 
12. Januar ein. Die traditionelle 
Winterwanderung führt nach 
Wiechs ins Gasthaus Kreuz. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr beim 
DFC-Schaukasten. Treffpunkt 
für die Autofahrer ist 18 Uhr in 
Wiechs. Dort gibt es einen 
Glühweinempfang. Anschlie-
ßend werden die Teilnehmer 
mit Dünnele verwöhnt.
Der 2. Jour Fix des Deutsch-
Französischen-Clubs aus Steiß-
lingen führt am Freitag, 26. Ja-
nuar nach Hilzingen zum 
Weingut Vollmayer.

Jour Fix 
beim DFC

Steißlingen

Steißlingen

 Auch die Seniorengymnastik 
»Fit in den Tag« macht Winter-
pause. Los geht es wieder am 
Mittwoch, 10. Januar von 9.30 
bis 10.30 Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

»Fit in den Tag«
macht Pause

Singen

Auf der Weihnachtsfeier des 
Briefmarken- und Münzen-
sammlervereins Singen Ho-
hentwiel 1919 konnte der 1. 
Vorsitzende Michael Bandel ei-
ne ganz besondere Ehrung vor-
nehmen. Seit 1976 gehört Herr 
Karl-Heinz Neureither dem 
Verein an und war während 
dieser Zeit unter anderem auch 
lange Jahre 1. Vorsitzender. Für 
seine Verdienste um die deut-
sche Philatelie hat der Bund 
Deutscher Philatelisten, Bonn, 
Karl-Heinz Neureither eine 
Auszeichnung in Vermeil mit 
Ehrenurkunde und Ehrennadel 
verliehen. Diese Ehrung ist die 
zweithöchste Ehrung die ein 
Philatelist überhaupt erlangen 
kann. 
Die Ehrung nahm der 1. Vorsit-
zende Michael Bandel auf der 
Weihnachtsfeier vor. Als Dank 
für seine Verdienste um den 
Verein erhielt Neureither zwei 
Faksimiledrucke in Gold der 
ersten Briefmarke aus Baden 
und aus Bayern. Aber auch die 
Jugend wurde mit einem Ge-
schenk überrascht.

redaktion@wochenblatt.net

Ehrung für
Philatelist 

Der Geehrte Karl-Heinz Neu-
reither (links) und Michael 
Bandel, 1. Vorsitzender Brief-
marken- und Münzensammler-
verein Singen. swb-Bild: Verein
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Singen

Der Musikverein Worblingen 
lädt auch in diesem Jahr wieder 
alle Musikfreunde zu seinem 
traditionellen Weihnachtskon-
zert am 25. Dezember in die 
Hardberghalle Worblingen ein. 
Das diesjährige Weihnachts-
konzert widmet sich den musi-
kalischen Höhepunkten aus den 
letzten zehn Jahren mit Diri-
gent Thorsten Müller. 
Konzertbeginn ist um 19.30 
Uhr. 

redaktion@wochenblatt.net

Konzert zu 
Weihnachten

Worblingen

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 23. - 26.12.2017:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: Hl. Abend, 
16 Uhr Weihnachtsmusical mit 
Hummelsummer-Chor, Mehr-
zweckhalle Böhringen; 18 Uhr 
Christvesper mit Kirchenchor; 
22.30 Uhr Christmette mit aca-
pella Musik. Di., 9.30 Uhr Be-
grüßungskaffee, 10 Uhr Gottes-
dienst, kein Kindergottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
Hl. Abend, 14.30 Uhr Gottes-
dienst mit Krippenspiel für Fa-
milien, 15 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 16 Uhr 
Gottesdienst mit Krippenspiel 
für Jung und Alt, 18.15 Uhr 
musikal. Christvesper mit Orgel 
u. Harfe. Mo., 8.45 Uhr Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohentwiel« 
mit Abendmahl, 10 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl. Di., 10 
Uhr gemeins. Gottesdienst der 
Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Singen. Lutherkirche: Hl. 
Abend, 16 Uhr Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel, 17.30 
Uhr Christvesper mit Posau-
nenchor, 22.30 Uhr Christmet-
te. Mo., 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl. Di., 10 Uhr ge-
meins. Gottesdienst der Ev. Ge-
samtkirchengemeinde Singen, 
Bonhoefferkirche. 
Ev. Südstadtgemeinde: Hl. 
Abend, 10 Uhr Gottesdienst, 
Pauluskirche, 15.30 Uhr Fami-
liengottesdienst mit Krippen-
spiel des Kindergottesdienstes, 
Pauluskirche, 17 Uhr Christves-
per, Pauluskirche. Mo., 10 Uhr 
Gottesdienst. Di., 10 Uhr Einla-
dung zum gemeins. Gottes-
dienst der Ev. Kirchengemeinde 
Singen, Bonhoefferkirche. 
Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Steißlingen«: Hl. Abend, 
15.15 Uhr Kleinkindergottes-
dienst für Fam. mit Kindern bis 
3 J., 16.30 Uhr Familiengottes-
dienst, 18 Uhr Christvesper, 22 
Uhr weihnachtl. Musizieren, 
Friedenskirche, 22.30 Uhr 
Christmette. Di., 17 Uhr Wald-
weihnacht auf dem Haldenhof 
(Regio).

»Schlosskapelle Langenstein«: 
Hl. Abend, 16.30 Uhr Christ-
vesper. Mo., 11 Uhr Gottes-
dienst.
 »Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: Hl. Abend, 16 
Uhr Familiengottesdienst, 18 
Uhr Christvesper, 22 Uhr 
Christmette. Mo., 10 Uhr 1. 
Weihnachtstag mit Abendmahl.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Aach«: Hl. Abend, 17 Uhr 
Christvesper. Mo., 10 Uhr Got-
tesdienst. Di., 18 Uhr Wald-
weihnacht auf dem Silberberg 
mit Posaunenchor.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 23. - 26.12.2017:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Hl. 
Abend, 17 Uhr FamilienChrist-
mette (Licht von Bethlehem), 
21.50 Uhr musikal. Einstim-
mung, 22 Uhr festl. Christmette 
(Licht von Bethlehem). Mo., 18 
Uhr festl. Weihnachtsvesper. 
Di. 10 Uhr festl. Eucharistiefei-
er, Kindersegnung, Kirchenkaf-
fee. St. Elisabeth: Hl. Abend, 
16 Uhr Kinder-/Familienchrist-
mette, 19 Uhr Christmette. Di., 
11 Uhr Eucharistiefeier. Polni-
sche Gemeinde in St. Elisa-
beth: Mo., 16 Uhr Eucharistie-
feier. Herz-Jesu: Hl. Abend, 9 
Uhr Eucharistiefeier, 22 Uhr 
Christmette. Mo., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: Hl. 
Abend, 11.30 Uhr Eucharistie-
feier. St. Josef: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. Hl. Abend, 17 
Uhr Christmette. Mo., 11 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: Hl. Abend, 12 Uhr Eu-
charistiefeier, 20 Uhr Christ-
mette. Mo., 12.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
 Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: Hl. Abend, 9 
Uhr Eucharistiefeier. Liebfrau-
en: Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier. 
Hl. Abend, 16 Uhr Kinderkrip-
penfeier, 18 Uhr Christmette. 
Mo., 11 Uhr Eucharistiefeier. 
St. Peter und Paul: Hl. Abend, 
17 Uhr Krippenfeier, 22.30 Uhr 
Christmette. Di., 11 Uhr Eucha-
ristiefeier.

Kirchen

Marburger Konzentrations- 
und Gedächtnistraining für 
Grundschulkinder bei der 
AWO-Elternschule, Kurs ab 
Do., 11.1.2018, 16 Uhr ( insges. 
6 Termine und ein Eltern-
abend), Familienhaus Taka-Tu-
ka-Land, Schlachthausstr. 32, 
Singen. Anmeldung: Tel. 
07731/9580-81, elternschu-
le.awo-konstanz.de.
Seniorenstammtisch Hölzle-
König, 20.12., 17 Uhr, Bistro-
Café »Zum Hölzle-König«, Ho-
henhewenstr. 53.
AWO-Clubprogramm vom 21. 
- 27.12. für Menschen mit see-
lischen Problemen: Do., 10 - 12 
Uhr Beschäftigungsangebot; 13 
- 14.30 Uhr Kaffeeklatsch von 
Klienten für Klienten; 15 - 16 
Uhr Kreativ-Angebot. Fr., 9.30 
Uhr Frühstück (Anmeldung er-
forderlich). Mo./Di - Club ge-
schlossen Mi., vormittags Club 
geschlossen! 13.55 - 17 Uhr 
Kegeln in Gottmadingen. 

Termine

Rielasingen
SCHWARZWALDVEREIN
Waldweihnacht für alle Interes-
sierten am Sa., 23.12.; Treff-
punkt, 17 Uhr Parkplatz Kin-
derhaus Rosenegg; musik. Um-
rahmung durch Abordnung des 
MV Rielasingen-Arlen.

Singen
DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
diverse Kurse: Infos und An-
meldung: 07731/65700, www.
drkk-kn.de.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Seniorennachmittag, Do., 
21.12., 14.30 Uhr, in der Schef-
felstube.

LICHTBILDNER-GRUPPE 
SINGEN
Genua-Berlin, Do., 21.12., 20 
Uhr, Vereinsraum UG, Schanz-
stuben, Leimdölle 1, Singen.

Vereine

Friedingen

Am Dreikönigstag des neuen 
Jahres, Samstag, 6. Januar, lädt 
der Turnverein Friedingen zum 
alljährlichen Theater in die 
Schlossberghalle ein. Gespielt 
wird die Komödie »Die (k)na-
ckigen Landfrauen«.
Die Vorstellung beginnt um 20 
Uhr, ein unterhaltsames und 
turbulentes Stück erwartet sie. 
Zudem können sich Besucher 
des Theaters in Friedingen auf 
eine große Tombola mit einem 
Fernseher freuen.
Die Kindervorstellung findet 
um 14 Uhr statt. 
Auf zahlreiche Zuschauer freut 
sich die Theatergruppe des TV-
Friedingen.
Mehr zum Theater und dem 
Turnverein unter www.tv-frie-
dingen.de.

»Die (k)nackigen
Landfrauen«

Volkertshausen

Möglicherweise gestört wurden 
unbekannte Täter, die am letz-
ten Mittwoch, zwischen 5.30 
Uhr und 23 Uhr, auf noch un-
klare Art ein Fenster zu einem 
Wohnhaus in der Ebnestraße 
geöffnet haben und vermutlich 
anschließend in das Gebäude 
eingestiegen sind. Nach einer 
ersten Sichtung wurden keine 
Gegenstände entwendet, wes-
halb davon ausgegangen wer-
den muss, dass die Täter das 
Wohnhaus fluchtartig verlassen 
haben. 
Zeugen, die Verdächtiges beob-
achtet haben, werden gebeten, 
sich bei der Polizei Singen, Tel. 
07731/888–0, zu melden.  

redaktion@wochenblatt.net

Einbruch
abgebrochen

Der neu konstituierte Gesamtelternbeirat an Singener Schulen mit 
Bürgermeisterin Ute Seifried (links) und der Vorsitzenden Beatrix 
Gabele (3.v.l.). swb-Bild: Stadt Singen

In der konstituierenden Sitzung 
des Gesamtelternbeirats aller 
städtischer Schulen in Singen 
am 20. November letzten Jah-
res wurden die Vorsitzende 
Beatrix Gabele und der Stell-
vertreter Marc Neininger in ih-
rem Amt bestätigt. 
In der Sitzung ging es um The-
men wie die aktuelle Schulsi-
tuation, Lehrerversorgung, di-
gitale Medienerziehung und 
Medienausstattung an Schulen, 
Bildungscloud, Vandalismus in 
Außenanlagen, bewegliche Fe-
rientage an Singener Schulen, 
um die prekäre Verkehrssituati-

on in Abholzeiten vor den 
Schulen und um die Vertretung 
der Eltern in vielen Gremien 
und Arbeitskreisen durch die 
Vorsitzende Beatrix Gabele. 
Außerdem wurden Vertreter in 
den Ausschuss für Kultur, 
Schule und Sport gewählt. Be-
tont wurde die konstruktive 
und kooperative Zusammenar-
beit mit der Stadt, vertreten 
durch die Bürgermeisterin Ute 
Seifried, Fachbereichsleiter 
Bernd Walz und mit dem ge-
schäftsführenden Schulleiter 
Schlosser. 

redaktion@wochenblatt.net

Neuer 
Gesamtelternbeirat

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
23./24.12.2017
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676
25./26.12.2017
Dr. Kreuzer + Bertsche,
Tel. 07775/511

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Hengge
78269 Volkertshausen • Im Bärenloh 2

Alles, außer 
gewöhnlich!

Ab 5 Dosen

erhalten Sie

1 Dose gratis!

Neu im Sortiment

Gültig von Mittwoch, 20.12. - Samstag, 23.12.2017

Herausgeber:

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

07733 / 999 88 44

www.hegau-taxi.de

Taxifahrten

Flughafen-
transfer

Kranken- 
transporte

Großraum-
taxi*
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Ausgabe 51 ·  Mittwoch, den 20. Dezember 2017

Zu  Weihnachten  und  zum  Jahreswechsel

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Auch im zu Ende gehenden Jahr
2017 stand das kommunale 

Geschehen in unserer Gemein-
de wieder ganz im Zeichen
mehrerer größerer und wich-
tiger Bauvorhaben.

Nach Abschluss der gärt-
nerischen Arbeiten in der neu
gestalteten Außenanlage 
konnten wir den EErweiterungs-
bau unseres Kindergartens am
30. Juli einweihen und mit
einem Tag der offenen Tür der
Öffentlichkeit vorstellen. Die
Entwicklung der Kinderzahlen
in unserer Gemeinde hatte
gezeigt, dass wir einen zusätz-
lichen Gruppenraum benötigen.
In den jetzt im Kindergarten ein-
gerichteten 5 Gruppen mit ver-

längerten Öffnungszeiten sind
insgesamt 125 Plätze für die
Kinder aus unserer Gemeinde
im Alter ab 3 Jahren bis zum
Schuleintritt vorhanden. Die
Baumaßnahme einschließlich
der Renovierung und Umgestal-
tung eines Gruppenraumes im
Altbau, der Neugestaltung der
Außenanlage und der Anschaf-
fung neuer Spielgeräte haben
wir mit Kosten in Höhe von ins-
gesamt 405.762,33 € abge-
rechnet.

In unserem aktuellen WWohn-
baugebiet „Leimgrube“, mit
dessen Erschließung die
Gemeinde im letzten Jahr be-
gonnen hatte, herrscht eine
sehr rege Bautätigkeit. Zwi-
schenzeitlich sind alle 54 Bau-
plätze, die alle von der Telekom
mit einem Glasfaseranschluss
bis ins Haus versorgt werden,
verkauft oder zugeteilt. Nach-
dem es schon wieder eine

Warteliste mit weiteren zum
Kauf berechtigten Bauplatzin-
teressenten gibt, befassen sich
Verwaltung und Gemeinderat
bereits mit den Vorbereitungen
zur Ausweisung eines weiteren
Neubaugebietes für den Woh-
nungsbau. 
Die Gemeinde will damit weiter
zur Entlastung des allgemein
sehr angespannten Wohnungs-
marktes beitragen.

Auf dem südlich der Tennisan-
lage gelegenen Grundstück 
realisiert die Gemeinde Vol-
kertshausen ihre bisher wohl
größte Hochbaumaßnahme: un-
sere neue Wiesengrundhalle.
Nachdem die baurechtlichen
und planerischen Vorausset-
zungen vorlagen und auch die
Finanzierung sichergestellt war,
konnten die Bauarbeiten am 23.
Mai mit dem Ersten Spatenstich
beginnen. Zwischenzeitlich sind
die meisten Baugewerke
vergeben. Die Umsetzung der
Planung wird sich deutlich ins
Jahr 2018 hinein erstrecken.

Die Baukosten für die neue
Mehrzweckhalle sind mit
3.883.000 € veranschlagt. Was
die Finanzierung angeht, so er-
hält die Gemeinde für den
Neubau der Halle erfreulicher-
weise insgesamt 1.108.000 € an
Zuschüssen vom Land Baden-
Württemberg. Aus Mitteln des

Entwicklungsprogramms Länd-
licher Raum wurde uns ein Zu-
schuss in Höhe von 500.000 €
bewilligt; aus dem sog. Aus-
gleichstock, der beim Land für
finanzschwache Gemeinden
eingerichtet ist, erhält Volkerts-
hausen eine weitere halbe Mil-
lion € als Investitionshilfe;
108.000 € wurden zusätzlich
aus dem Sportstättenbau-
förderprogramm bewilligt. Bei
voraussichtlich ca. 68.000 €

wird der Anteil liegen, den der
Wiesengrundhallenförderverein
und das bei der Gemeindekasse
geführte Spendenkonto
„Wiesengrundhalle“ beitragen.
Die Gesamtfinanzierung der
Baumaßnahme stellt die
Gemeinde aus Mitteln der allge-
meinen Rücklage und
Haushaltsmitteln des Jahres
2016 sicher (die Gesamtmaß-
nahme war mit Einnahmen und
Ausgaben im Haushaltsplan
2016 veranschlagt).

Am 04. Oktober erfolgte der Er-
ste Spatenstich zum Neubau
des Clubheims mit
angegliederten Umkleideräu-
men und Duschen, welches
unser Sportverein 1913 e.V.
Volkertshausen (SVV) in ei-
gener Bauherrschaft in der
Nachbarschaft zu unserer
neuen Wiesengrundhalle zwis-
chen den beiden vorhandenen
Rasenspielfeldern errichtet. 
Als Ersatz für das bisherige
Clubheim in der alten Wiesen-
grundhalle übernimmt die
Gemeinde den für den Neubau
des Clubheims anfallenden Kos-
tenanteil in Höhe von 247.600
€. Ferner beteiligt sich die
Gemeinde an den Kosten für
den Neubau der Umkleiden und
Duschen mit einem Zuschuss in
Höhe von 62.000 €.
Denselben Betrag von 62.000 €
wird der SVV über Eigenleistun-
gen, Spenden- und Bausteinak-
tionen selbst aufbringen. Er-
freulicherweise hilft dabei die
Stiftung der Sparkasse Hegau-

Bodensee tatkräftig mit: unsere
Sparkasse fördert den Neubau
des Clubheims mit einem Be-
trag in Höhe von sage und
schreibe 30.000 € und hat
diesen Betrag bereits auf das
Konto des SVV überwiesen! Ich
darf mich auch an dieser Stelle
bei der Sparkasse Hegau-Bo-
densee noch einmal ganz herz-
lich für diese wirkungsvolle Un-
terstützung eines lebendigen
Vereins aus unserer Gemeinde
bedanken! 
Unser Sportverein kann für den
Neubau seines Clubheims mit
einem Zuschuss des Badischen
Sportbundes in Höhe von vo-
raussichtlich ca. 51.000 € rech-
nen. Es ist davon auszugehen,
dass der Zuschuss des Badi-
schen Sportbundes ratenweise
über mehrere Jahre verteilt an
den SVV ausbezahlt wird. Bis
zur restlichen Auszahlung
dieses Zuschusses übernimmt
die Gemeinde die Vorfinan-
zierung der jeweils noch
ausstehenden Zuschussraten.

Mit Riesenschritten bewegt sich
der Clubheimneubau zum Jahre-
sende hin in Richtung Richtfest:
unser vor wenigen Tagen
aufgenommenes Bild zeigt frei-
willige Helfer des SVV beim
Aufrichten der Holzkonstruk-
tion.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

kurz vor dem Weihnachtsfest
und dem anschließenden
Jahreswechsel will ich mich
heute im Namen der Gemeinde
wieder ganz herzlich bei allen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern
bedanken, die auch in diesem
Jahr wieder freiwillig und aktiv
in unserer Gemeinde mitgewirkt
haben. Der ehrenamtliche Ein-
satz und die freiwillige Mithilfe
der Bürgerinnen und Bürger
sind für das gesellschaftliche
Leben in einer Gemeinde von
sehr großer Bedeutung! 

Mein Dank gilt den Damen und
Herren unseres Gemeinderates
und all denjenigen, die sich in
unserer Freiwilligen Feuerwehr
sowie innerhalb und außerhalb
unserer Vereine für ihre
Gemeinschaft oder für die All-
gemeinheit eingesetzt haben.
Insbesondere unsere Vereine
erfüllen in unserem Dorf eine
wichtige Funktion. Sie prägen
mit ihren Bemühungen das
gesamte kulturelle, sportliche
und soziale Leben hier in Vol-
kertshausen. Ein besonderes
Dankeschön gilt den Aus-
bildern, Trainern und
Übungsleitern unserer Vereine,
die wieder viele Stunden ihrer
Freizeit für eine erfolgreiche Ju-
gendarbeit ihres Vereins und
damit für sinnvolle Freizeitange-
bote für unsere Jugend einge-
setzt haben! 
In diesem Zusammenhang freue
ich mich sehr, dass unsere Vere-
ine immer wieder Hilfe und Un-
terstützung aus der Bevöl-
kerung erfahren. Ich danke des-
halb an dieser Stelle auch all

den Personen, die mit ihrer Hilfe
und mit ihren Spenden das
Vereinsleben in unserer
Gemeinde tatkräftig unter-
stützen. Dieser Dank gilt auch
allen Spendern, die auch im hin-
ter uns liegenden Jahr mit ihren
Spenden wieder die verschiede-
nen Spendenkonten bei der
Gemeindekasse bedacht ha-
ben, sei es, um die Finanzierung
des laufenden Unterhalts un-
seres Kultur- und Bürgerzen-
trums „Alte Kirche“ sicher-
zustellen, oder sei es, um
mitzuhelfen, dass in anderen
Bereichen wie z.B. im Kinder-
garten die Aufgaben leichter er-
füllt werden konnten.
Es ist schön, dass es in unserer
Gemeinde eine größere Anzahl
an Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern gibt, die sich im Helfer-
kreis Asyl einbringen und die
Menschen, die bisher als
Flüchtlinge zu uns gekommen
sind, aktiv dabei unterstützen,
sich bei uns zurecht zu finden
und in Würde weiter leben zu
können. Ich darf allen diesen
Personen, die im Helferkreis
Asyl mitwirken, auch heute an
dieser Stelle wieder ganz her-
zlich für ihren großartigen ehr-
enamtlichen Einsatz danken!
Zusammenfassend gilt mein
herzlicher Dank allen, die sich
im zu Ende gehenden Jahr 2017
in irgendeiner Art und Weise um
das gute Miteinander in unserer
dörflichen Gemeinschaft be-
müht haben!
Ich danke allen meinen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern
bei der Gemeindeverwaltung,
also im Rathaus, in Kinder-
garten und Kinderkrippe, in
Bauhof, Schule und Alter
Kirche, für die Erledigung der
auch im Jahr 2017 wieder in
großem Umfang angefallenen
Arbeit.
Schließlich gilt mein Dank auch
wieder den Herren Ragg und
Vasel sowie Herrn Fiedler dafür,
dass sie im SÜDKURIER und im
WOCHENBLATT ausführlich
über das Geschehen in unserer
Gemeinde berichtet haben.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, einige
Tage der Ruhe und der Besinnung und anschließend dann einen
„guten Rutsch“ nach 2018!

Für das Jahr 2018 wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute! Ich wün-
sche Ihnen, dass auch Sie mit Optimismus ins neue Jahr starten
können! Zufriedenheit, eine gute Gesundheit und persönliches
Wohlergehen, Humor und Lebensfreude mögen Sie im neuen Jahr
begleiten!

Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr wieder zusammenstehen
und uns gegenseitig helfen und unterstützen – zum Wohl unserer
dörflichen Gemeinschaft!

Es grüßt Sie alle ganz herzlich
Ihr

Alfred Mutter, Bürgermeister

Einladung zum Weihnachtstheater 2017

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

seit vielen Jahren ist es in unse-
rer Gemeinde Volkertshausen
schöne Tradition, dass wir zu
Weihnachten von talentierten
Laienschauspielern ein Theater-
stück vorgeführt bekommen.
Gemäß einer Absprache, die je-
weils im Kulturausschuss ge-
troffen wird, wechseln sich die
einzelnen Vereine dabei ab. In
diesem Jahr ist unsere Narren-
zunft Rehbock 1908 e.V. Vol-
kertshausen an der Reihe.
Unsere Narrenzunft präsentiert
der Volkertshauser Einwohner-
schaft
am Montag, den 25. Dezember
2017 (1. Weihnachtsfeiertag),
und aam Dienstag, den 26. De-
zember 2017 (2. Weihnachts-
feiertag),
jeweils um 20.00 Uhr in der
Wiesengrundhalle das Stück

„Die wilden Weihnachtstriebe“,
das von der Theatergruppe un-
ter der Leitung von Gebhard
Martin aufgeführt wird.
Auch ich lade Sie alle ganz herz-
lich ein, an diesen beiden Tagen
zum Weihnachtstheater in un-
sere Wiesengrundhalle zu kom-
men und mit Ihrem recht zahl-
reichen Besuch die großen Be-
mühungen der Laienschauspie-
ler und unserer Narrenzunft zu
honorieren. Die näheren Anga-
ben zu den Theateraufführun-
gen entnehmen Sie bitte den
Veröffentlichungen der Narren-
zunft.

Auf gemütliche Stunden beim
Weihnachtstheater unserer Nar-
renzunft in unserer Wiesen-
grundhalle freut sich mit Ihnen
schon heute
Ihr

Alfred Mutter, Bürgermeister

Terminankündigung:
Neujahrsempfang am 07. Januar 2018
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

schon heute lade ich Sie ganz
herzlich ein zum 

Neujahrsempfang 2018

am Sonntag, den 07. Januar
2018, um 16.00 Uhr in unserem
Kultur- und Bürgerzentrum
»Alte Kirche«.

Ich bitte Sie, sich diesen Termin
vorzumerken.

Es ist für mich eine große
Freude, zu diesem Anlass un-
seren Bundestagsabgeordne-
ten AAndreas Jung bei uns in
Volkertshausen begrüßen zu

dürfen. Seine Neujahrsanspra-
che steht im Mittelpunkt des
Programms unseres Neu-
jahrsempfangs. 

Den musikalischen Teil des
Neujahresempfangs gestaltet
unser Musikverein 1857 e.V.
Volkertshausen.

Im Anschluss an das Programm
lädt der Verein Alte Kirche Volk-
ertshausen e.V. wieder zum
Umtrunk ein.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Alfred Mutter, 
Bürgermeister

Hengge
Herausgeber:
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Es fehlt noch ein 
Weihnachtsgeschenk?

Hier zwei Tipps für das perfekte
Kulturgeschenk:
Samstag, 03.03. – 20.00 Uhr
„Phil“ mit dem originalen Sound
von Phil Collins und Genesis
Bei der elfköpfigen Band um den
charismatischen Sänger Jürgen
„Phil“ Mayer ist der Name Pro-
gramm. Schon seit Jahren im Pro-
gramm der „Alten Kirche“ und ein
echtes Kultevent. Im Repertoire
der erfolgreichen Formation aus
dem Raum Karlsruhe finden sich
die größten Hits des englischen
Megastars und seiner früheren
Band Genesis. „Phil“ ist aber
mehr als nur eine Collins Kopie.
Im Mittelpunkt einer perfekten
Show steht der Entertainer Jürgen
Mayer. Er sieht Phil Collins nicht
nur ähnlich, sondern ist auch mit
einer einmaligen Stimme,
Ausstrahlung und einer großen
Bühnenpräsenz gesegnet und
begeistert das Publikum Jahr für
Jahr aufs Neue.

Eintritt:  26 € – Schüler/Studen-
ten  19 € zu beziehen bei Mattes-
Moden Volkertshausen oder
Gutschein in Höhe von 15,00 Euro
für Eintritt und Verköstigung für
alle Veranstaltungen im Kultur-
und Bürgerzentrum „Alte Kirche“
Volkertshausen

Das Programm im Jahr 2018 hat
wieder einiges zu bieten: von
Klassik bis Pop, von besinnlich bis
lustig, von ernst bis heiter, für je-
den etwas dabei. Das neue Pro-
gramm erscheint zum Neu-
jahrsempfang. Wer schon jetzt
neugierig ist kann bei  rein-
schauen.

Gutscheine bitte telefonisch
bestellen bei Astrid Kenzler-Haid-
vogl  07774 931740.

Einladung zur Jugendtreff-
Jahreshauptversammlung 

Wir ziehen Bilanz und schauen auf
das Vereinsjahr 2017 zurück. Auf
Freitag, den 05. Januar 2018,
laden wir Euch daher zur Ju-
gendtreff-Hauptversammlung in
den BBunker ein. BBeginn ist um
20.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesord-

nung
3. Berichte der Vorstandschaft

– Protokollbericht
– Kassenbericht
– Bericht der Kassenprüfer
– Bericht des Vorsitzenden

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen zur Vorstandschaft
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Termine 2018
8. Wünsche, Anträge, Verschie-

denes

Über Euer zahlreiches Erscheinen
würden wir uns sehr freuen!

Die Vorstandschaft

St. Verena
Sonntag, 24. Dezember
15.00 Uhr Krippenfeier
21.30 Uhr Christmette

Montag, 25. Dezember
10.30 Uhr Hochamt  
17.00 Uhr Weihnachtsvesper 
Te Deum und Segen

VereinVerein
Alte KircheAlte Kirche
Volkertshausen e.V.Volkertshausen e.V.

Dienstag, 26. Dezember
9.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 31. Dezember
18.00 Uhr Hl. Messe zum
Jahresabschluss mit Te Deum und
Eucharistischem Segen

Krankenkommunion:
Zu Weihnachten im Haus zum
Feierabend:
– am Donnerstag, 21. Dezember
2017,  um 16.00 Uhr 
Im Neuen Jahr 2018
– am Donnerstag, 11. Januar ab
14.00 Uhr in Volkertshausen, an-
schl. in Schlatt, Hausen und
Beuren und Friedingen
– am  Donnerstag, 18. Januar, um
16.00 Uhr im Haus zum Feier-
abend  

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen
Mittwoch, den 20.12.
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen

Sonntag, den 24.12.
4. Advent / Heiliger Abend
15:00 Uhr Ökumenisches Krippen-
spiel in der St. Nikolauskirche
Aach
16:30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in der Johanneskirche
Schlatt u. Kr.j
18:00 Uhr Christvesper mit festli-
cher Musik in der St. Nikolauskir-
che Aach

Montag, den 25.12. 
1. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der St. Nikolauskir-
che Aach

Dienstag, den 26.12.
2. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr Singgottesdienst mit
Wunschliedern zwischen Predigt-
abschnitten in der Johanneskirche
Schlatt u. Kr.

Sonntag, den 31.12.  Silvester
10:00 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach

Montag, den 01.01.  Neujahr
17:00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl in der St. Nikolauskir-
che Aach

Verkehrsberuhigte Zone in unserem alten Dorf:
Schrittgeschwindigkeit beachten
- Bitte Durchfahrt durch die Mühlenstraße vermeiden -

In der verkehrsberuhigten
Zone, die in der Mühlenstraße
(Teilstück von der Frieden-
straße bis zur Hegaustraße), in
der Hegaustraße (Teilstück von
der Mühlenstraße in Richtung
Friedenstraße) und in der Pfar-
rgasse eingerichtet worden ist,
gilt SSchrittgeschwindigkeit! Die
Polizei überwacht die Einhal-
tung der vorgeschriebenen
Geschwindigkeit. 

Achtung: wer aus einer
verkehrsberuhigten Zone aus-

fährt, muss immer die Vorfahrt
beachten!

Wir empfehlen, auf der Fahrt
mit dem Auto ins Dorf bzw. nach
Hause den Weg über die
Friedenstraße zu nehmen, auf
die Durchfahrt durch die Müh-
lenstraße zu verzichten und die
Benutzung der Mühlenstraße
den Fußgängern, den Rad-
fahrern und den Anliegern zu
überlassen.

Bürgermeisteramt

Weihnachtstheater 2017
Die Narrenzunft Rehbock 1908
e.V. veranstaltet dieses Jahr am
25. und 26. Dezember jeweils
um 20:00 Uhr das Weihnachts-
theater in der Wiesengrundhal-
le. Ausgewählt wurde ein amü-
santes Stück von Beate Irmisch
in dem – passend zur Jahres-
zeit – selbstverursachter
Weihnachtsstress die Familie
Knatsch auf die Probe stellt.
„Die wilden Weihnachtstriebe“
- Der Titel allein verspricht ei-
nen spannenden Abend!

Schon seit Wochen ist die
schlagfertige Gruppe von Lai-
enschauspielern mit den Pro-
bearbeiten beschäftigt um die
Besucher bestens zu unterhal-
ten. Regie führt Gebhard Mar-
tin.

Karten mit Platzreservierung
für den 25.12. sind bei Mattes

Moden erhältlich. Für den
26.12. gibt es Karten nur an der
Abendkasse. 

Wie jedes Jahr gibt es auch
diesmal kleine Leckereien aus
der Küche, sowie eine entspre-
chende Auswahl an Getränken.
Außerdem erwartet Sie am
25.12. eine reichhaltige Tombo-
la mit wertwollen Preisen. Auf
dem ersten Preis dürfen Sie ge-
spannt sein! An dieser Stelle
ein herzliches Dankeschön an
alle Sponsoren und die freiwil-
ligen Helfer, welche uns bei der
Durchführung des Theatera-
bends unterstützen.

Die Narrenzunft Rehbock freut
sich auf Ihren Besuch und
wünscht Ihnen einen schönen
Theaterabend mit „„Die wilden
Weihnachtstriebe“.

Der Musikverein spielt auch die-
ses Jahr wieder Weihnachtslie-
der am Heiligabend.
Um 16.00 Uhr an der St.Verena
Kirche nach dem Ende des Krip-
penspiels und um 16.30 Uhr im
Akazienweg.
Der Musikverein wünscht allen
Mitgliedern und Freunden ein
schönes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2018

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Sehr geehrte Mitglieder des 
Musikvereins,
zu unserer am Freitag, den 12. Ja-
nuar 2018 um 20.00 Uhr im Gast-
haus „Mohren“ stattfindenden
Jahreshauptversammlung über
das Geschäftsjahr 2017, laden
wir Sie hiermit recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung  - Totenehrung
2. Bekanntgabe der 

Tagesordnung

3. Berichte:
a) Kassenbericht
b) Protokollbericht
c) Bericht des Jugendwartes
d) Bericht des Dirigenten
e) Bericht des Vorsitzenden
f) Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung der 
Vorstandschaft

5. Ehrungen

6. Neuwahlen

7. Festsetzung der Höhe und
Fälligkeit der Beiträge

8. Termine 2018

9. Wünsche und Anträge

Laut Satzung sind Anträge zur
Tagesordnung bis spätestens ei-
ne Woche vor der Versammlung
schriftlich, mit kurzer Begrün-
dung, beim Vorsitzenden einzu-
reichen. Nicht fristgerecht einge-
reichte Anträge können auf Be-
schluss des Vorstandes behan-
delt werden.

Silvesterfeuerwerk

In der Nähe von besonders
brandempfindlichen Gebäu-
den oder Anlagen (z. B. land-
wirtschaftliche Betriebe mit
eingelagertem Heu oder
Stroh) sollte Feuerwerk nicht
abgebrannt werden.

Wir bitten um Beachtung

Folgende Fahrkarten für die
Narrentreffen können im Vor-
verkauf ab Montag, den 08. Ja-
nuar 2018 im Musikgeschäft
Lüttke (Mühlhauserstrasse 5a,
Volkertshausen) erworben wer-
den:

Freitag 19.01.2018 
Nachtumzug in Tengen
Abfahrt 17.00 Uhr
Rückfahrt 01.00 Uhr
2 Busse 8,50 € pro Fahrkarte

Sonntag 28.01.2018 
Umzug in Gailingen
Abfahrt 11.00 Uhr
Rückfahrt 18.00 Uhr
3 Busse – kommt zahlreich!
Preisstaffelung:
Kleinkinder 0 bis 6: kostenlos
Kinder 7 bis 12: 6,50 € inkl. Pin
Erwachsene/Kinder ab 13 Jahre:
11 € inkl. Pin

!!Erinnerung an das Jugend-
schutzgesetz: Die Teilnahme an
einem Nachtumzug ist erst ab
18 Jahren, oder in Begleitung ei-
nes Elternteils möglich!!

Büschelefest:
Das diesjährige Büschelefest
findet am Samstag, den 13. Ja-
nuar 2018 um 19.30 Uhr in der
Mühlhauser Straße 16 (bei Sät-
tele/Cordobes) statt!

Zunftball 2018:
Für einen gelungenen Zunftball
sind viele lustige, aufregende,
kreative und spannende Pro-
grammpunkte die Vorausset-
zung. Wer also den Zunftabend
mitgestalten möchte, darf sich
gerne bei Volker Schädler (Tel:
1891) melden!

Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

– »Alte Kirche 2017“
20,00 € von einem unge-
nannten Spender

 Kontostand: 1.239,02 €

– KKindergarten 2017
130,00 € von Familie Vogler
vom Gasthaus „Sternen“ an-
lässlich des „Glühwein-Hock“
Neuer Kontostand: 1.547,00 €

Herzlichen Dank

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende 
Jubilare ihren Geburtstag feiern:

am 26. Dezember 2017
Franz Schamberger, 
Mühlhauser Straße 21
seinen 75. Geburtstag
am 03. Januar 2018:
Hadwig Sick, Hauptstraße 3
ihren 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Achtung:
Das Amtsblatt macht 
Weihnachtspause!

Das eerste Amtsblatt im neuen
Jahr erscheint am MMittwoch,
den 3. Januar 2018. Redak-
tionsschluss für dieses Amts-
blatt ist am Donnerstag, den
28. Dezember 2017. 

Entsorgung der Christbäume

Jedes Jahr nach den Feiertagen
stellt sich wieder die Frage:
wohin mit dem ausgedienten
Christbaum?
Damit diese nicht im Mülleimer
landen, werden sie kostenlos
abgeholt, gehäckselt und kom-
postiert.
Die Christbäume müssen am
Dienstag, den 9. Januar 2018,
ab 07.30 Uhr, am Straßenrand
bereitliegen.
Bitte beachten Sie, dass nur
solche Bäume mitgenommen
werden können, die ffrei von
Lametta und sonstigem Weih-
nachtsschmuck sind.

Bürgermeisteramt

Mittwoch, 27. Dez. 2017
Biomüll

Freitag, 05. Jan. 2018
Gelber Sack

Dienstag, 09. Jan. 2018
Christbaumabfuhr

Mittwoch, 10. Jan. 2018
Biomüll

Samstag, 13. Jan. 2018
Blaue Tonne

Dienstag, 16. Jan. 2018
Restmüll
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Weihnachtslieder am 24.12.17


